
ünster, RV St. Georg 
Vierkampf-Turnier und Schnupper-Vier- bzw. 
reikampf 
Qualifikation für den Westfälischen Vierkampf 2017 
ür Teilnehmer aus Vereinen der Stadt Münster 
9.-30.10.2016 WBO 

Veranstalter: Reiterverein St. Georg Münster e.V. 
NeOn Nennungsschluss: 04.10.2016 (ohne Nennung 
Online) 
Weitere Informationen zur Veranstaltung: 
Hanne Nünning 
Studtstr. 43 
48149 Münster 
Tel. : 0251 / 298148 
Email: nueh@muenster.de 
Vorläufige ZE 
Sa.: Schwimmen (ca. 12.00 - 14.00 Uhr); nachm.: Laufen 
So.: vorm.: Dressur; nachm.: Springen; anschl. 
Siegerehrung 

Besondere Bestimmungen 
- Die Einsätze (mit Angabe des Teilnehmers!) bitte im 
Zuge der Nennung überweisen an: Hannelore Nünning, 
IBAN DE70400501500128094380, BIC WELADED1MST, 
Sparkasse Münsterland Ost. 
- Nennungen werden erst nach Zahlungseingang 
bearbeitet! 
- Nennungen bitte (formlos) per Post oder E-Mail an o. g. 
Anschrift. Die Nennungen müssen folgende Angaben 
enthalten: Name, Vorname, genaue Anschrift, 
Geburtsdatum, Geschlecht, Tel.-Nr., Verein (wenn 
Vereinsmitglied), Wettbewerbs-Nr. , Namen der 
Pferde/Ponys, Angabe ob Pferd oder Pony. Beim 
Dreikampf: Welche der 4 Disziplinen gestrichen wird. 
Beim Familienvierkampf: welches Familienmitglied welche 
Disziplin übernimmt! 
- Online-Nennungen über Neon sind nicht möglich. 
- Maßgebend ist die WBO, Ausgabe 2013, mit allen 
Ergänzungen und Durchführungsbestimmungen sowie 
das Aufgabenheft 2012 und die Besonderen 
Bestimmungen 2016 der KLW. Für das Schwimmen und 
Laufen gelten die Wettkampfbestimmungen des DSV und 
DLV. 
- Richter: Georg van den Boom und Elfriede Schulze 
Havixbeck. 
Platzverhältnisse: 
- Prüfungshalle 20 x 60 m (Sand); Vorbereitungshalle 20 
x 40 m (Sand). 
- Veranstaltungsorte und Navi-Anschriften: Reiten: 
Reiterverein St. Georg Münster e. V., Reiner-Klimke-Weg 
1, 48163 Münster; Schwimmen: Roxel Hallenbad, 
Tilbecker Str. 36, 48161 Münster; Laufen: an der 
Reithalle. 



Teilnahmeberechtigung 

A. WB Nr. 1 - 3 für Stamm-Mitglieder der dem 
Reiterverband Münster (vor der kommunalen 
Neuordnung) oder den KRV Coesfeld, Steinfurt und 
Warendorf angeschlossenen RV. 

B. WB Nr. 1 - 3 für Einzelreiter auf persönliche 
Einladung des Veranstalters, jedoch maximal 20 
Einzelreiter für die gesamte Veranstaltung. 

C. WB Nr. 4 für Mitglieder (bzw. deren 
Familienmitglieder) der dem Reiterverband Münster e. 
V. (vor der kommunalen Neuordnung), dem KRV 
Warendorf oder der TG Baumberge angeschlossenen 
RV. 

Pferde/Ponys: Jeder Teilnehmer stellt die Pferde/Ponys 
für die reitsportlichen Disziplinen selbst. Die Pferde/Ponys 
können im Teil-WB Springen 2 x gestartet werden. Die 
Pferde/Ponys dürfen nur von den startenden Teilnehmern 
selbst abgeritten werden. 

Wettbewerbe gern. WBO 

1. Vierkampf Wettbewerb (E) 
auf A-Basis 
Gleichzeitig Sichtung der Teilnehmer aus Vereinen 
der Stadt Münster für das Westf. 
Mannschaftschampionat der Vierkämpfer 2017 für 
Junioren 
Pferde/Ponys: 5j . +ält. Alle Alterskl. Jahrg. 2008 u. ält. , 
LK (D/S) 1,2,3,4,5,6 sowie O (ohne FN-Reitausweis), die 
nicht in WB Nr. 2 oder 3 dieser Ausschreibung starten. 
Junioren, Jahrg. 1999 - 2000, die an der Sichtung für 
das Westf. Mannschaftschampionat teilnehmen, 
höchstens mit der LK (D/S) 4. Ausr. gern. jeweiligem Teil­
WB. Richtv: Anforderungen: Der Vierkampf besteht aus 
folgenden Disziplinen: 1.1. REITEN 
Dressurwettbewerb mit den Anforderungen der KI. 
A*: Pferde/Ponys: 5j .+ält. (Aufgabe A3 gern. 
Aufgabenheft 2012). Es wird abteilungsweise nach 
Kommando geritten. Die Teilnehmer reiten die selbst 
mitgebrachten Pferde/Ponys. Die Beurteilung erfolgt 
analog WB 244 (nach Sitz und Einwirkung des 
Teilnehmers). Hilfszügel sind nicht erlaubt. Die Wertnoten 
des Dressur-WB (10 - 0) werden mit 300 multipliziert, 
max. erreichbare Punktsumme: 3000 Punkte. 1.2. 
REITEN Stil-Springwettbewerb mit den 
Anforderungen der KI. A*: Pferde/Ponys: 5j. +ält. Ein 
Pferd/Pony kann 2 x (d. h. von 2 verschiedenen 
Teilnehmern) gestartet werden. Die Bewertung erfolgt 
analog WB 265 (mit erlaubter Zeit) nach Stil und 



Strafpunkten mit sofortiger Bekanntgabe der Wertnoten. 
Die Wertnoten des Spring-WB (10 - 0) werden mit 200 
multipliziert, max. erreichbare Punktsumme: 2000 Punkte. 
1.3. SCHWIMMEN - 50 m Freistil: Wende und 
Zielanschlag mit beliebigem Körperteil. Der Schwimmstil 
kann frei gewählt werden. 1.4. LAUFEN - 2000 m 
Geländelauf: Es gelten besondere Bewertungstabellen: 
Für 12 - 16jährige. Jüngere Teilnehmer werden gern. der 
Tabelle für 12-jährige bewertet. Für die Teilnehmer ab 
30 Jahren erfolgt ein genereller Aufschlag von der 
Punktetabelle und zwar bei den 30- bis 34-jährigen = 50 
Punkte; bei den 35- bis 39-jährigen = 100 Punkte usw. 
(bis max. 200 Punkte). Hinweis für die 
Sichtungsteilnehmer/innen für das Westf. 
Mannschaftschampionat für Vierkämpfer 2017 zu den 
Wettkampfteilen: Schwimmen - 50 m Freistil: Als 
Richtwerte für das Erreichen von 1000 Punkten gelten 
folgende Zeiten: Jungen: 12 Jahre - 36,6 Sek.; 13 Jahre 
- 35,0 Sek.; 14 Jahre - 33,3 Sek.; 15 Jahre - 31 ,6 Sek. 16 
Jahre - 30,0 Sek. Mädchen: 12 Jahre - 38,6 Sek.; 13 
Jahre - 37,0 Sek.; 14 Jahre - 35,3 Sek. ; 15 Jahre - 33,6 
Sek.; 16 Jahre - 32,0 Sek. Laufen - 2000 m: Als 
Richtwerte für das Erreichen von 1000 Punkten gelten 
folgende Zeiten: Jungen: 12 Jahre - 8:00 Min.; 13 Jahre -
7:42 Min.; 14 Jahre - 7:27 Min.; 15 Jahre - 7:12 Min.; 16 
Jahre - 7:00 Min. Mädchen: 12 Jahre - 8:40 Min.; 13 
Jahre - 8:22 Min. ; 14 Jahre - 8:07 Min. ; 15 Jahre - 7:52 
Min. ; 16 Jahre - 7:40 Min. Einsatz: 12,00 € 

2. Vierkampf Wettbewerb (E) 
auf E-Basis 
Pferde/Ponys: 5j . +ält. Alle Alterskl. Jahrg. 2008 u. ält. , 
LK (D/S) 5,6 sowie O (ohne FN-Reitausweis), die nicht in 
WB Nr. 1 oder 3 dieser Ausschreibung starten. Ausr. 
gern. jeweiligem Teil-WB. Richtv: Anforderungen: Der 
Vierkampf besteht aus folgenden Disziplinen: 2.1. 
REITEN - Dressurwettbewerb: Pferde/Ponys: 5j . +ält. 
(Aufgabe E3). Es wird abteilungsweise nach Kommando 
geritten. Die Teilnehmer reiten die selbst mitgebrachten 
Pferde/Ponys. Die Beurteilung erfolgt gern. WB 245 (nach 
Sitz und Einwirkung des Teilnehmers). Hilfszügel sind 
nicht erlaubt. Die Wertnoten des Dressur-WB (1 O - 0) 
werden mit 300 multipl iziert, max. erreichbare 
Punktsumme: 3000 Punkte. 2.2. REITEN - Stil­
Springwettbewerb mit erlaubter Zeit: Pferde/Ponys: 5j.+ 
ält. Ein Pferd/Pony kann 2 x (d. h. von 2 verschiedenen 
Teilnehmern) gestartet werden. Die Bewertung erfolgt 
gern. WB 265 nach Stil und Strafpunkten mit sofortiger 
Bekanntgabe der Wertnoten. Die Wertnoten des Spring­
WB (10 - 0) werden mit 200 multipliziert, max. erreichbare 
Punktsumme: 2000 Punkte. 2.3. SCHWIMMEN - 50 m 
Freistil: Wende und Zielanschlag mit beliebigem 
Körperteil. Der Schwimmstil kann frei gewählt werden. Es 
gelten gesonderte Bewertungstabellen. 2.4. LAUFEN -



2000 m Geländelauf: Es gelten besondere 
Bewertungstabellen (siehe WB Nr. 1 dieser 
Ausschreibung, 1.4). Bewertung der Teilnehmer ab 30 
Jahre in den Disziplinen Schwimmen und Laufen. Für die 
Teilnehmer ab 30 Jahre erfolgt ein genereller 
Aufschlag von der Punktetabelle und zwar bei den 30-
bis 34-jährigen = 50 Punkte; bei den 35- bis 39-jährigen = 
100 Punkte usw. (bis max. 200 Punkte). Einsatz: 12,00 € 

3. Dreikampf-Wettbewerb (E) 
auf E-Basis 
Pferde/Ponys: 5j . +ält. Alle Alterskl. Jahrg. 2008 u. ält. , 
LK (D/S) 5,6 sowie O (ohne FN-Reitausweis), die nicht in 
WB Nr. 1 oder 2 dieser Ausschreibung starten. Ausr. 
gern. jeweiligem Teil-WB. Richtv: Anforderungen: Der 
Dreikampf kann aus folgenden Disziplinen ausgewählt 
werden: 3.1. REITEN - Dressurreiterwettbewerb: 
Pferde/Ponys: 5j.+ält. (Aufgabe E1, ohne 1. Aufmarsch I 
WBO S. 110). Es wird abteilungsweise nach Kommando 
geritten. Die Teilnehmer reiten die selbst mitgebrachten 
Pferde/Ponys. Die Beurteilung erfolgt gern. WB 241 (nach 
Sitz und Einwirkung des Teilnehmers). Hilfszügel sind 
gern. WB 241 erlaubt. Die Wertnoten des Dressurreiter­
WB (10 - 0) werden mit 100 multipliziert plus einem 
generellen Aufschlag von 150 Punkten, max. erreichbare 
Punktsumme: 1000 Punkte. 3.2. REITEN - Stil­
Springwettbewerb mit erlaubter Zeit: Pferde/Ponys: 5j.+ 
ält. Ein Pferd/Pony kann 2 x (d. h. von 2 verschiedenen 
Teilnehmern) gestartet werden. Die Bewertung erfolgt 
gern. WB 265 nach Stil und Strafpunkten mit sofortiger 
Bekanntgabe der Wertnoten. Die Wertnoten des Spring­
WB (10 - 0) werden mit 100 multipliziert plus einem 
generellen Aufschlag von 150 Punkten, max. erreichbare 
Punktsumme: 1000 Punkte. 3.3. SCHWIMMEN - 50 m 
Freistil: Wende und Zielanschlag mit beliebigem 
Körperteil. Der Schwimmstil kann frei gewählt werden. Es 
gelten gesonderte Bewertungstabellen. 3.4. LAUFEN -
2000 m Geländelauf: Es gelten besondere 
Bewertungstabellen (siehe WB Nr. 1 dieser 
Ausschreibung, 1.4). Bewertung der Teilnehmer ab 30 
Jahre in den Disziplinen Schwimmen und Laufen. Für die 
Teilnehmer ab 30 Jahre erfolgt ein genereller 
Aufschlag von der Punktetabelle und zwar bei den 30-
bis 34-jährigen = 50 Punkte; bei den 35- bis 39-jährigen = 
100 Punkte usw. (bis max. 200 Punkte). Bewertung: 
Jeder Teilnehmer muss bei der Nennung seine drei 
Disziplinen angeben. Ein Start in allen vier Disziplinen 
und dann die Wertung der drei besten Ergebnisse ist 
nicht erlaubt. Einsatz: 12,00 € 

4. Familien-Vierkampf Wettbewerb (E) 
auf E-Basis (Mannschafts-WB) 
Pferde/Ponys: 5j.+ält. Alle Alterskl . Jahrg. 2008 u. ält., 
LK (D/S) 5,6 sowie O (ohne FN-Reitausweis). Ausr. gern. 



jeweiligem Teil-WB. Richtv: Anforderungen: Eine 
Mannschaft besteht aus 3 - 4 Teilnehmern einer Familie, 
von denen jeweils 1 Teilnehmer einen Teil-WB des 
Vierkampfes absolviert. Bei nur 3 Teilnehmern einer 
Familie darf einer der Familienmitglieder zwei beliebige 
der vier Teilwettbewerbe absolvieren. Der Vierkampf 
besteht aus folgenden Disziplinen: 2.1. REITEN -
Dressurwettbewerb: Pferde/Ponys: 5j .+ält. (Aufgabe 
E1). Es wird abteilungsweise nach Kommando geritten. 
Die Teilnehmer reiten die selbst mitgebrachten 
Pferde/Ponys. Die Beurteilung erfolgt gern. WB 245 (nach 
Sitz und Einwirkung des Teilnehmers). Hilfszügel sind 
erlaubt. Die Wertnoten des Dressur-WB (10 - 0) werden 
mit 100 multipliziert, max. erreichbare Punktsumme: 1000 
Punkte. 2.2. REITEN - Stil-Springwettbewerb mit 
erlaubter Zeit: Pferde/Ponys: 5j. +ält. Ein Pferd/Pony 
kann 2 x (d. h. von 2 verschiedenen Teilnehmern) 
gestartet werden. Die Bewertung erfolgt gern. WB 265 
nach Stil und Strafpunkten mit sofortiger Bekanntgabe 
der Wertnoten. Die Wertnoten des Spring-WB (10 - 0) 
werden mit 100 multipliziert, max. erreichbare 
Punktsumme: 1000 Punkte. 2.3. SCHWIMMEN - 50 m 
Freistil: Wende und Zielanschlag mit beliebigem 
Körperteil. Der Schwimmstil kann frei gewählt werden. Es 
gelten gesonderte Bewertungstabellen. 2.4. LAUFEN -
2000 m Geländelauf: Es gelten besondere 
Bewertungstabellen (siehe WB Nr. 1 dieser 
Ausschreibung, 1.4). Bewertung der Teilnehmer ab 30 
Jahre in den Disziplinen Schwimmen und Laufen. Für die 
Teilnehmer ab 30 Jahre erfolgt ein genereller 
Aufschlag von der Punktetabelle und zwar bei den 30-
bis 34-jährigen = 50 Punkte; bei den 35- bis 39-jährigen = 
100 Punkte usw. (max 200 Punkte). Für die 
Mannschaftswertung wird die Punktsumme der 
Familienmitglieder aus den einzelnen Teil-WB addiert. 
Tritt ein Teilnehmer zu einem Teil-WB nicht an, wird 
dieser mit O Punkten bewertet. Bei 
Punktsummengleichheit in der Mannschaftswertung 
entscheidet das bessere Dressurergebnis über die 
Rangierung der Mannschaften. Einsatz: 12,00 €. Sofern 
die hier startenden Familienmitglieder auch als 
"Einzelstarter" teilnehmen , fließen deren beim 
Schwimmen oder Laufen oder in Wettbewerb Nr. 2 dieser 
Ausschreibung erzielten Leistungen in das 
Familienergebnis ein. Ansonsten starten die (weiteren) 
Teilnehmer im Zuge des WB Nr. 2 dieser Ausschreibung. 
Bewertungsverhältnis hier jedoch 1 :1 :1 :1 (d. h. hier für 
jeden Teilwettbewerb max. 1000 Punkte). 
Mindestteilnehmerzahl: 5 Familien 


